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Fußgänger und Radfahrer benutzen die Fahrbahn 
zusammen mit den Fahrzeugen. 

 

 

 

- keine Investition notwendig 

- kein Unfallhäufungspunkt 

- Leistungsfähigkeit des Knotens 
B 401 / L832 ist gegeben: 

Heute: QSV C (max. 44s) 

Prognosenullfall: QSV C 
(max. 49,7s) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Fußgänger und Radfahrer müssen 
die Fahrbahn benutzen. Das sub-
jektive Sicherheitsempfinden ist 
insbesondere bei Dunkelheit und 
Nebel gering. 
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Durch LSA wechselseitige Freigabe des Fahr-
streifens.  

Nebenanlage ständig für Fußgänger und Radfah-
rer nutzbar.  

 

 

 

 

 

- ausreichend breite Nebenanlage für 
Fußgänger und Radfahrer in beiden 
Richtungen 

- subjektives Sicherheitsempfinden für 
Fußgänger und Radfahrer steigt 

- Leistungsfähigkeit des Knotens 
B 401 / L 832 im Prognosenullfall: 
QSV C (max. 41s) 

- kritische Statik des Brückenbau-
werks → Kosten 

- Leistungsfähigkeit des Knotens 
B 401 / L 832 sinkt, darum neuer 
Rechtsabbiegestreifen aus Rich-
tung Westen sinnvoll → Kosten 

- der neue Rechtsabbiegestreifen 
wird mit hoher Wahrscheinlichkeit 
aufgrund der Schleppkurven Ände-
rungen am Brückenbauwerk nach 
sich ziehen → weitere Kosten 

- unglückliche Position der Haltebal-
ken auf der L 832: Kaum Aufstell-
raum direkt am Knoten 
B 401 / L 832; weiter südlich kön-
nen die Anbindungen südlicher 
Küstenkanal und Industriestraße 
zugestaut werden → Deadlock mit 
Fahrzeugen aus Richtung Norden 
möglich 
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Bei Anforderung durch Fußgänger oder Radfah-
rer wird der jeweilige Richtungsfahrstreifen durch 
die LSA gesperrt, so dass er für die Fußgänger 
und Radfahrer zur Verfügung steht.  

 

 

- bis zu etwa 15 Anforderungen je 
Stunde bleibt der Knotenpunkt 
B 401 / L 832 in der QSV C 

- ohne Anforderungen ergeben sich 
leichte Verbesserungen des Ver-
kehrsflusses am Knoten 
B 401 / L 832 

- Rechtsabbiegestreifen aus Rich-
tung Westen notwendig → Kosten 

- Räumzeiten der Fußgänger nicht 
genau erfassbar → Konfliktpoten-
tial möglich 

- schnelle Räumer bewirken, dass 
der wartende Kfz-Führer nicht ein-
sehen kann, warum sein Signalge-
ber auf Rot steht → Akzeptanz der 
LSA sinkt möglicherweise 

- der neue Rechtsabbiegestreifen 
wird mit hoher Wahrscheinlichkeit 
aufgrund der Schleppkurven Ände-
rungen am Brückenbauwerk nach 
sich ziehen → weitere Kosten 
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Wechselseitige Signalisierung der Kfz. Gehweg 
ständig für Fußgänger nutzbar. Radfahrer müs-
sen schieben oder fahren mit dem Fahr-
zeugstrom. 

 

- Räumzeiten sind nur noch für die 
Radfahrer zu beachten → bis etwa 
40 Radfahrer/Stunde hält sich der 
Knoten B 401 / L 832 noch in der 
QSV C 

- subjektives Sicherheitsempfinden der 
Fußgänger steigt 

- Rechtsabbiegestreifen aus Rich-
tung Norden notwendig → Kosten 

- der neue Rechtsabbiegestreifen 
wird mit hoher Wahrscheinlichkeit 
aufgrund der Schleppkurven Ände-
rungen am Brückenbauwerk nach 
sich ziehen → weitere Kosten 

- schwierige Führung der Radfahrer, 
insbesondere am südliche Brü-
ckenhaupt: Vollständige Signalisie-
rung hier nicht möglich → neuer 
Gefahrenpunkt 

- viele Radfahrer werden trotz des 
Verbotes den Gehweg befahren 
→ neues Konfliktpotential 

- Sicherheitsstreifen nur markiert: 
Kann problemlos überfahren wer-
den, z. B. zum Überholen von Rad-
fahrern → neues Konfliktpotential 
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o. Nr. Neue Fußgänger- und Radfahrerbrücke - eigene, sichere Führung für Fußgän-
ger und Radfahrer 

- höhere lichte Durchfahrthöhe als 
bisher vorhanden notwendig (neue 
Spezifikation des zugelassenen 
Schiffstyps) → sehr große und 
lange, kaum zu realisierende 
Rampenbauten → Kosten 

o. Nr. Seitlicher Anbau an die vorhandene Brücke - eigene, sichere Führung für Fußgän-
ger und Radfahrer 

- statisch nicht möglich → getrenn-
ter Neubau in diesem Fall erforder-
lich 

 

 

 


